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Abstract: A new colourform of Arundina graminifolia with white fl owers is described offi cially.

Taxonomische Mitteilungen

Die Gattung Arundina umfasst nach 
heutiger Einschätzung nur eine einzige 
Art, die aber unter vielen verschiedenen 
Namen beschrieben wurde. Arundina 
graminifolia, auch Bambusorchidee ge-
nannt, hat ein Verbreitungsgebiet von 
Sri Lanka, Indien, Nepal über China, 
Thailand, Vietnam, Malaysia, Singapur 
bis zu den Ryukyu-Inseln, Indonesien, 
Philippinen und Neuguinea. Dazu gibt 
es heute ausgewilderte Bestände in 
Réunion, Französisch-Polynesien, auf 
den Westindischen Inseln, Panama und 
Hawaii.

Wegen des großen Verbreitungsgebietes 
und der Vielgestaltigkeit von Arundina 
graminifolia kam es zu Beschreibungen 
unter verschiedenen Namen, wie z. B. 
Arundina bambusifolia, Ar. chinensis, Ar. 
densa, Ar. densifl ora, Ar. maculata, Ar. 
meyenii, Ar. philippii, Ar. pulchella, Ar. 

tenstände mit zehn oder mehr Blüten, 
die sich nacheinander öffnen; bis zu 
drei können gleichzeitig geöffnet sein. 
Die Blüten haben einen Durchmesser 
von 5 – 8 cm und sind rosaviolett bis 
weiß mit purpurfarbener Lippe.

Die Pfl anze wächst häufi g an Straßen-
rändern, aber auch an den ufern von 
Bächen oder teils auf Felsen im Was-
ser, sodass ihre Wurzeln fast im Was-
ser stehen.

2007 beschrieb Leonid AVERYANOV 
eine kleinwüchsige Art der Gattung aus 
Vietnam als Arundina caespitosa AVER.; 
Taiwania 52(4): 289 – 292, 2007. Sie 
wurde sieben Jahre später zu Arundina 
graminifolia subsp. caespitosa (Aver.) 
H. A. PEDERSEN et SCHUIT.; Malesian Or-
chid Journal 13: 77, 2014, reduziert. 
Diese Pfl anze unterscheidet sich von 
der typischen Arundina graminifolia 
durch den kleineren Wuchs in allen Tei-
len, durch die kompakte rasenbilden-
de Wuchsform, durch die glänzenden 
dunkelgrünen Blätter mit linealischer 
Spreite und durch die kleinen hellvio-
letten Blüten.

Neben den Klonen der typischen Art 
mit violett gefärbten Blüten wurden 
aber auch reinweiße und recht blass 
gefärbte Klone gefunden, die teilweise 
als »semialba« bezeichnet wurden.

um die reinweiße Farbform von der 
typischen Form abzugrenzen, er-
scheint es sinnvoll, sie offi ziell zu be-
schreiben.

pulchra, Ar. sanderiana und Ar. speciosa.
urprünglich wurde die Art als Bletia 
graminifolia D. DON; Prodromus Florae 
Nepalensis 29, 1825, beschrieben. Im 
gleichen Jahr begründete zwar BLuME 
die Gattung Arundina (Arundina BLU-
ME; Bijdragen tot de Flora van Neder-
landsch Indië 8: 401, 1825), aber es 
dauerte bis 1910 – bis die umkombina-
tion der Art zu Arundina g raminifolia (D. 
DON) HOCHR.; Bulletin of the New York 
Botanical Garden 6: 270, 1910, erfolgte 
und offi ziell anerkannt wurde.

Die terrestrisch wachsende Pfl anze 
mit riedgrasartigen Trieben von 70 cm 
bis fast 2 m Höhe bildet am Standort 
große Pfl anzenbüschel aus. Ihre Blätter 
sind 9 – 20 cm lang, 1,0 – 1,5 cm breit, 
lanzettlich und vorn zugespitzt. Die Art 
entwickelt im Sommer und bis zum 
Herbst ansehnliche endständige Blü-
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1. Arundina graminifolia, forma typica 

    und forma alba                Foto: N. C. Anh

2. Arundina graminifolia, auch als 

   »semialba« bezeichnet       Foto: O. Gruß

3. Arundina graminifolia subsp. caespi-

    tosa                             Foto: L. Averyanov
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4. Arundina graminifolia f. alba                                                                                                      zusammengestellt von N. H. Tuan
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Arundina graminifolia
(D. Don) HocHr. f. alba N. H. 
Tuan et O. Gruss f. nov.

Diagnosis: The new forma corres-
ponds to the typical forma, Arundina 
graminifolia (D. DON) HOCHR., Bulletin 
of the New York Botanical Garden 6: 
270, 1910, but differs in the colour of 
the fl owers. The sepals and petals are 
white, the lip is white with a yellow 
spot at the base.
Type: South Vietnam, Province Kon 
Tum, Tu Mo Rông District, s. l., coll. 
Nguyen Hoang TuAN & Chu Xuan 
CANH, ex cult., leg. Nguyen Hoang 
TuAN, Hanoi, 13.04.2018 (Holotypus 
HNu/N

0 
N. H. Tuan 013)

Diagnose (Übersetzung): Die neue 
Form entspricht der typischen Arun-
dina graminifolia (D. DON) HOCHR., Bul-
letin of the New York Botanical Gar-
den 6: 270, 1910, unterscheidet sich 
aber durch die Färbung der Blüten. 
Ihre Sepalen und Petalen sind weiß, 
die Lippe ist ebenfalls weiß mit einem 
gelben Fleck an der Basis.
Typus: Südvietnam, Provinz Kon 
Tum, Tu Mo Rông Distrikt, ohne ge-
naue Ortsangaben, gesammelt durch 
Nguyen Hoang TuAN und Chu Xuan 
CANH; Typusbeleg aus der Kultur bei 
Nguyen Hoang TuAN, Hanoi; von ihm 
hinterlegt am 13.04.2018 (Holotypus 
HNu /N

0 N. H. Tuan 013) im Herbari-
um der universität Hanoi.

Die neue Farbform wurde in Blüte 
zwischen April und Juni gefunden. 

6. Arundina graminifolia f. alba, Herbarbeleg (Holotypus 2018)

5. Arundina graminifolia, auch als »semialba« bezeichnet                Foto: O. Gruß


